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Cyrill Flory; praesident@esv-luzern.ch 
 

Wort des Präsidenten 
 

Ich hoffe, Ihr seid alle gut und gesund  ins neue Jahr gestartet. 
Am 17. April 2015 findet die 80. ordentliche Generalversammlung des ESV Lu-
zern statt. Die Einladung mit der Traktandenliste findet Ihr in diesem Bulletin.  
 
An der GV 2015 werden Adrian Grünig (Leiter Finanzen), Marcel Sidler (RL Vol-
leyball) und ich als Präsident zurücktreten. Weitere Demissionen sind mir bei Re-
daktionsschluss dieses Bulletins nicht bekannt. Gerne hätte ich Euch für alle drei 
Ämter die NachfolgerInnen vorgestellt. Leider ist mir dies nicht möglich, da bisher 
eine definitive Nachfolgeregelung nicht absehbar ist. 
 
Traurig stimmten mich nach meiner Rückkehr aus meinen Ferien die Todesfälle 
von Mani Furrer und Sonja Dittli im Januar dieses Jahres. Mani wollte im Spät-
sommer noch eine SM im Tennis in Littau durchführen. Nun organisieren ehema-
lige Tennis-Mitglieder des ESV Luzern diesen Anlass im Namen von Mani. Dies 
hat mich wiederum gefreut da der Geist zum Sport und der Zusammengehörigkeit 
im ESV Luzern nicht erloschen ist. Vielleicht findet sich der eine oder andere, der 
diesen Geist auch in sich trägt und im Vorstand seine Ideen einbringen möchte. 
Unserem Ehrenmitglied Werner Dittli sowie Silvia Furrer wünsche ich in dieser 
schweren Zeit Kraft und Trost. 
 
Für die bevorstehenden Wettkämpfe wünsche ich Euch alles Gute und viel Erfolg. 
Hoffentlich können wir wieder viele SchweizermeisterInnen und CupsiegerInnen 
an der GV ehren.  
 
Im Jahr 1996 habe ich ohne grosse Worte als Obmann Volleyball im Vorstand 
Einsitz genommen. 2015 möchte ich als Präsident ohne grosses Aufhebens mei-
ner Person aus dem Vorstand austreten. Gerne würde ich die Glocke an der GV 
meinem Nachfolger oder meiner Nachfolgerin überreichen.   
 
Euer Präsident  
Cyrill Flory        
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Cyrill Flory; praesident@esv-luzern.ch 
 

Jahresbericht 2014 des Präsidenten 
 
Sportbetrieb 
Die Jahresberichte der Ressortleiter in den Sportarten könnt Ihr ebenfalls diesem 
Bulletin entnehmen. Sie fassen das Geschehene im vergangenen Jahr zusam-
men. Ich bitte Euch, diese im Vorfeld der 80. GV vom 17. April 2015 durchzule-
sen, da diese nicht vorgelesen werden. 
Die Ressortleiter der Sportabteilungen wurden von unserem Sportchef Alejandro 
Fernandez betreut. Auch sein Jahresbericht entnehmt Ihr bitte diesem Bulletin. 
Ich danke Alejandro Fernandez und den Sportobleuten für ihre grosse Arbeit im 
Verein und das wiederum interessante Jahresprogramm. 
Ich gratuliere allen ESV-VereinsmeisterInnen, den GewinnerInnen an schweizeri-
schen Wettkämpfen, den TeilnehmerInnen an internationalen Wettkämpfen und 
natürlich allen für ihr aktives Mitmachen. 
 
Der ESV als Sektion 
Der ESV Luzern ist in der Dachorganisation SVSE gut vertreten. Im Begleitaus-
schuss Ehrenpräsident Werner Dittli, in den TK der Sportarten Martin Brupbacher 
(Schiessen), Daniel Emmenegger (Wandern/Bergsteigen) sowie im Unterverband 
SESKV (Kegeln) letztmals in der Person von Markus Krebs. Unser Mitglied Martin 
Sonnenmoser leitet die Finanzen in der Geschäftsleitung der SVSE. 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei den OK-Chefs Franz Stöckli und Beat Felder 
und ihren treuen Helferinnen und Helfern für ihr Engagement für die Durchführung 
der traditionsreichen Anlässe wie das Hallenfussballturnier im Januar in Meggen 
und das Ski-Abschlussrennen auf dem Jochpass zusammen mit der Sektion der 
SVSE Engelberg. 
 
Der ESV als Familie 
Die alljährliche Vereinsmeisterschaft im Kegeln fand erstmals unter der Leitung 
von Rolf Disler statt. 
Das Vereinsrennen Ski fand am 15. Februar 2014 in Flühli statt. Beat Felder mit 
seinen HelferInnen, insbesondere Fredy Bieri, der einen zügigen Riesenslalom 
steckte, boten den 20 TeilnehmerInnen ein kleines aber feines Vereinsrennen.  
Das JaKeSchi wurde am 28.03.2014 abends bei geringer Teilnahme von 10 Mit-
gliedern durchgeführt. Umso enttäuschter war der Organisator Marcel Sidler. 
All diesen Organisatoren und ihrem Team danke ich ganz herzlich. 
 
  



ESV Luzern 4 

Cyrill Flory; praesident@esv-luzern.ch 
 
Aus der Vereins- und Ressortleitung 
Die Vereinsleitung hat sich im vergangenen Jahr einmal zu ihrer regelmässigen 
Sitzung zusammengefunden; zweimal trafen sich die meisten Ressortleiter zu ei-
ner Gesamtsitzung, um ihre Kontakte untereinander und zur Vereinsleitung zu 
vertiefen. Dies entspricht total drei Sitzungen. 
Ich danke meinen Kollegen in der Vereinsleitung herzlich für ihre Arbeit und Un-
terstützung. Auch den Ressortleitern spreche ich meinen grossen Dank für ihre 
nicht immer leichte Arbeit aus. 
Den alljährlichen VL-&RL-Ausflug organisierten Markus Krebs und Konrad Häni. 
 
Finanzen 
Die definitive Rechnung 2014 und das Budget 2015 werden an der GV aufliegen. 
Der ESV Luzern verfügt über eine gute Finanzlage. Dies Dank der guten Arbeit 
und einer ausgezeichneten Buchführung letztmals durch unseren Finanzchef Ad-
rian Grünig. Herzlichen Dank Adi. 
 
Der ESV sagt Danke 
-dem Mutationsführer 
-den Sportobmännern 
-als Betreuer einer Mannschaft an der Seite der Sportobleute 
-bei der Unterstützung der Sportobleute zu deren Entlastung 
-als OK-Mitglied bei einem unserer Anlässe, sei es im ESV Luzern oder bei einem   
schweizerischen Anlass, ob sportlicher oder gesellschaftlicher Art 
-in einem OK ausserhalb der Vereinsleitung 
-in der Festwirtschaft 
-in der Redaktion unseres Bulletins 
-an unserem Auftritt im Internet 
-als stille Helferin, als stiller Helfer im Hintergrund 
-und, und….. 
 
Ein grosses Dankeschön gebührt auch 
-allen unseren Inserenten und Gönnern 
-unseren Vorgesetzten in den Regionen, den Divisionen 
-der SBB-Druckerei 
-ganz einfach allen Mitgliedern für ihre Unterstützung und das lebhafte Interesse 
am ESV Luzern über das ganze Jahr hinweg. 
 
Schliesslich wünsche ich Euch allen und Euren Angehörigen ein erfreuliches und 
gesundes 2015. Ich freue mich, Euch zu unseren treuen Mitgliedern zählen zu 
dürfen und Euch an einem unserer Anlässe zu begegnen. 
 
Der Präsident 
Cyrill Flory                      
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Alejandro Fernandez; sport@esv-luzern.ch 
 
Jahresbericht 2014 des Leiters Sport 

 
Die Zeit vergeht im Fluge und schon wieder ist ein Jahr zu Ende. Es war für den 
ESV-Luzern ein erfolgreiches Jahr in dem viele Sportler siegten und Spass am 
Sport hatten. Dies verdanken wir unter anderem den Ressortleitern der Sportab-
teilungen, die grosses Engagement zeigten und damit den Sportbetrieb des Ver-
eins in gewohnter Weise aufrechthielten. Vielen Dank an dieser Stelle für Euren 
Effort und Euer Engagement im Vereinsleben. Ohne Euch wären der Sportbetrieb 
im Verein und die Durchführung der zahlreichen Anlässe nicht möglich gewesen. 
Grossen Dank gebührt auch den Helfern, die tatkräftigt mitgewirkt haben und 
dadurch ebenfalls zum Erfolg der Anlässe beigetragen haben. 
 
Auch in diesem Jahr nahmen sehr viele ESV Sportler an zahlreichen Anlässen 
teil. Dies zeigt uns, dass nach wie vor ein reges Interesse am Verein und am 
Sport allgemein herrscht. Als Leiter Sport freut es mich sehr. Nicht immer geht ein 
Sieger vom ESV Luzern hervor, aber dies ist nicht von grosser Wichtigkeit. Viel-
mehr zählen die Teilnahme, das Gesellige und die Freude am Sport. An dieser 
Stelle allen ESV-Sportlern herzliche Gratulation für ihr Engagement im Sport und 
ihre Resultate. 
 
Nachstehend die grössten Erfolge, die der ESV-Luzern im 2014 verzeichnen  
durfte: 
 
Fussball 
Leider konnten wir mangels Teilnehmern keine Mannschaft an die SVSE-
Schweizermeisterschaft anmelden. Walti Buholzer und Dani Roth nahmen mit der 
Mannschaft der Sportgruppe Zugpersonal teil. Sie wurden Schweizer Meister. 
 
Leichtathletik / Orientierungslauf 
Alex Bieri gewann an der SVSE-Einzel-OL-Meisterschaft in Pfäffikon den Titel in 
der Kategorie Herren 45. Martin Schmid wurde Dritter.  
Karl Schmid und Walter Bieri gewannen an der 58. SVSE-Mannschafts-OL-
Meisterschaften in Gränichen bei wechselhaftem Wetter in der Kategorie Herren 
65. 
 
Ski 
Zwei Luzerner, Marcel Sieber und Marco Tami, haben sich für die Eisenbahner-
Ski-Weltmeisterschaften in Kasachstan qualifiziert und kamen als Teamsieger 
wieder zurück. 
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Alejandro Fernandez; sport@esv-luzern.ch 
 
Wandern und Bergsteigen 
In dieser Abteilung werden keine Preise gewonnen, doch auch hier zählt die kör-
perliche Fitness, schliesslich galt es zahlreiche Berggipfel zu erklimmen. Vielen 
Dank für die Organisation der diversen Anlässe. 
 
Für das Vereinsjahr 2015 wünsche ich allen Sportlern viel Erfolg, Spass und keine 
Unfälle oder Verletzungen. 
 
Leiter Sport 
Alejandro Fernandez 
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80. Ordentliche Generalversammlung des Eisenbahner Sportvereins Luzern 
Freitag, 17. April 2015,  im Restaurant Kegelsporthalle Allmend in Luzern 
Adresse: Moosmattstrasse 6005 Luzern (neben zb-Bahnhof Allmend/Messe)  
 
Programm 
18.30   Eintreffen der Teilnehmer 
19.00-20.10h Vor- & Hauptgang, offeriert vom ESV Luzern 
20.15h  Beginn 80. ordentliche Generalversammlung 
21.30h  ca. Dessert und Kaffee 
 
Traktanden der 80. Ordentlichen Generalversammlung des ESV Luzern 
 

1. Begrüssung und Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung des Protokolls der GV 2014 
4. Jahresberichte 

- des Präsidenten 
- des Leiters Sport und der Ressortleiter Sportabteilungen 

5. Jahresrechnung 2014, Bericht der Rechnungsrevisoren 
6. Wahlen 
7. Anträge 
8. Budget 2015 
9. Ehrungen 
10. Verschiedenes 
 
Anträge zu Handen der Generalversammlung sind bis spätestens 28. März 2015 
schriftlich und begründet an die Vereinsleitung einzureichen. 
Wir bitten Euch auch, von den in diesem Sportbulletin publizierten Jahresberich-
ten vorgängig Kenntnis zu nehmen. 
 
Der ESV Luzern freut sich, Euch an der Generalversammlung vom 17. April 2015 
begrüssen zu dürfen. 
 
EISENBAHNER SPORTVEREIN LUZERN 
Die Vereinsleitung 
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Anträge zu Handen der 80. ordentlichen Generalversammlung des  
ESV Luzern 
 
Infolge der nicht geregelten Nachfolge in der Vereinsleitung wird an der GV vom 
17. April 2015 entschieden, ob und wie über die Anträge abgestimmt wird. 
 
 
Antrag 1 
Statutenänderung:  „Beschlussfähigkeit der Vereinsleitung (Ziffer 3.2.5) 
 
Neu: Die Vereinsleitung ist beschlussfähig wenn wenigstens 3  Mitglieder anwe-
send sind.  (bisher: 4 Mitglieder) 
 
 
Antrag 2 
Statutenänderung: „Beschlussfähigkeit der Vereinsleitung (Ziffer 3.2.5) 
 
Streichen: Davon müssen mindestens der Präsident oder Vizepräsident anwe-
send sein 
 
Begründung: Durch möglicherweise vakante Ämter in der Vereinsleitung wäre die 
Beschlussfähigkeit nicht mehr gewährleistet. 
 
 
Eventuell kommen weitere Anträge der Vereinsleitung an der GV zur Beschluss-
fassung.  
 
Die Vereinsleitung 
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Freitag, 20. März 2015 
 
 
 

In den drei Sportarten JAssen (Differenz-Jass), KEgeln und das Luftgewehr-
SCHIessen messen wir uns miteinander auf eine gemütliche Art. 
 
 
TREFFPUNKT / START 10m-Schiessanlage Allmend, Luzern 
 Hier kannst du von 18.00 – 19.30 Uhr   

zum JA-KE-SCHI starten. Das Kegeln und Jassen 
findet in der Kegelhalle Allmend, Luzern statt. 

 
AUSZEICHNUNG Preise für die Erstplazierten und Trostpreise 
 
TEILNAHME Alle ESV-Mitglieder, Angehörige, Freunde und Be-

kannte 
 
DAS REGLEMENT Wir werden für jede Disziplin separat eine Rangliste 

erstellen und die erreichten Ränge addieren. Wer 
am wenigsten Rangpunkte hat, wird Ja-Ke-Schi - 
Meister. 

 
RANGVERKÜNDIGUNG ca. 22.00 Uhr in der Kegelhalle Allmend, Luzern 
 
FRAGEN ? Mail: marcel.sidler@gmx.ch 

Tel: 032 392 30 20 oder 079 79 34 057  
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Fussball 
Franz Stöckli; fussball@esv-luzern.ch 

 

Rückblick 2014 - Abteilung Fussball 
 
Anfang Januar 2014 fand die 38. Ausgabe unseres Hallenturniers in Meggen statt. 
Das Turnier war ein voller Erfolg. Rund 20 teilnehmende Teams und ein wirklich 
äusserst positives Resultat der Finanzen waren die Highlights. Der einzige wunde 
Punkt liegt in der Beteiligung aus unseren Reihen. Immerhin konnten wir mit viel 
Aufwand ein Team zusammenstellen. Grundsätzlich ist unsere Fussball-Abteilung 
aber zu dünn gesät mit Turnierwilligen Fussballern. Und das bedeutet gleichzeitig 
auch, dass ich zu wenig Helfer für dieses Turnier zu Verfügung habe. Allen, die 
mitgeholfen haben gilt ein grosser Dank. Dieser gebührt auch dem Festwirt-
schaftsteam aus der Volleyball-Abteilung unter dem Lead von Marcel Sidler! 
Das Sommertraining, welches wir wieder zusammen mit der Sportgruppe Zugper-
sonal organisiert haben, war von weniger Teilnehmenden geprägt. Die Mehrheit 
der Teilnehmer kam aus unseren oder aus uns nahen Kreisen. Rückblickend 
bleibt der Sommer 2014 auch am Montag-Abend äusserst nass in Erinnerung. Ich 
habe auf dem Fussballplatz noch nie so viel Wasser geschluckt wie im Sommer 
2014. 
Auf Grund der fehlenden Turnier-Fussballer musste ich die Teilnahme an der 
SVSE-Schweizer Meisterschaft absagen. Da auch die Sportgruppe Zugpersonal 
nicht mit übermässig vielen Spielern gesegnet war, durfte ich schliesslich bei 
ihnen mitspielen. Bereits zu den Stammkräften unserer ZP-Kollegen gehören die 
beiden ESV-Mitglieder Dani Roth und Walti Buholzer. Auch sie waren mit von der 
Partie. Das Turnier endet mit unserem Sieg! SVSE-Schweizer Meister ist die 
Sportgruppe Zugpersonal mit einigen Kollegen des ESV Luzern! 
Nach den Herbstferien ging‘s dann wieder in die Halle. Das Training konnte dank 
einigen regelmässigen Teilnehmern (v.a. Walti, Pascal) immer stattfinden. Dazu 
gesellten sich immer wieder „alte“ und neue Gesichter.  
Die Fussballer des ESV Luzern sind im 2014 zu einer fleissigen Plauschgruppe 
geworden. Ich denke, dass dies die Zukunft dieser Abteilung sein wird. 
Am 17.01.2015 fand schliesslich das 39. Hallenturnier des ESV statt. Mehr dazu 
im Bulletin bzw. auf unserer Webseite. Das Hallentraining geht noch bis vor den 
Osterferien weiter.  
Bitte informiert euch auf unserer Webseite: www.esv-luzern.ch/fussball 
 
Franz Xavi Stöckli 
Ressortleiter Fussball 
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Fussball 
Franz Stöckli; fussball@esv-luzern.ch 

 
39. Hallenfussballturnier des ESV Luzern vom Samstag, 17. Januar 2015 
 
Wir haben auch in diesem Jahr wieder die Megger Hofmatthalle für die 39. Aus-
gabe unseres Hallenfussballturniers reserviert. Wir dürfen von einem überdurch-
schnittlich fairen und vor allem verletzungsfreien Turnier sprechen. Die Megger 
Samariter hatten kaum je so wenig Arbeit wie dieses Jahr. 
 
Ein wichtiger Sicherheitsfaktor war der Wechsel des Matschballs. Wir spielten in 
diesem Jahr zum ersten Mal mit dem Futsal-Ball (Grösse 4, sprungreduziert). 
Dieser wird schon seit Jahren auf allen Juniorenstufen und immer mehr auch bei 
den Erwachsenen in der Halle verwendet. Weil der Ball eben weniger auf- und 
von der Wand abspringt, wird das Spiel ganz allgemein ruhiger. Die bessere Ball-
kontrolle tut das übrige dazu.  
 
15 Teams waren für den Anlass angemeldet. Leider musste sich ein Team einige 
Tage vor dem Turnier wieder abmelden (zu wenige Spieler). So starteten wir mit 
14 Mannschaften in drei Gruppen zur Vorrunde. Ab den Viertelfinals ging’s in die 
K.O.-Phase und unser Eindruck bestätigte sich: es wurde auf hohem Plausch-
Niveau Fussball gespielt. Die Sieger der früheren Jahre, die Mostindianer und die 
Sportgruppe Zugpersonal, mussten im Viertel- bzw. im Halbfinal die Segel strei-
chen. Im Final setzten sich die Jungs von Südstern durch und durften den Sieger-
pokal mit nach Hause nehmen. 
 
Den Fairnesspreis gewann (auch nicht zum ersten Mal) der ESV Rätia mit seinem 
Team der Rätia Boys! Herzlichen Dank für die Teilnahme mit zwei Teams und die 
faire Spielweise! 
 
Ein herzliches Dankeschön geht wiederum an die vielen Helfer des Turniers: Anita 
und Marcel Sidler und den Volleyball-Team, welche die Festwirtschaft mit Fon-
due-Stübli „schmissen“, meinen Helfern im Fussballbereich und den Schiedsrich-
tern. Das Helferteam genoss (ebenfalls traditionell) nach dem Aufräumen ein 
Fondue mit einem Glas Wein. 
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Fussball 
Franz Stöckli; fussball@esv-luzern.ch 

 
Leider konnten wir in diesem Jahr nur noch 14 Teams verpflichten. Der ESV als 
Organisator konnte kein Team mehr stellen. Zudem bin ich als alleiniger Organi-
sator des Fussball-Teils nicht mit vielen Helfern gesegnet. Einen kurzfristigen 
Ausfall von mir könnten wir organisatorisch kaum kompensieren. Aus diesem 
Gründen braucht das Hallenturnier ein vernünftiges Face-Lifting wenn wir eine 40. 
Ausgabe auf die Beine stellen wollen. Wir werden sehen, was der Sommer bringt.  
 
Franz X. Stöckli 
ESV Luzern 
Ressortleiter Fussball/OK Hallenturnier 
 

Rangliste 2015: 
 
Turnier: 

1 Südstern 
2 FC WB 
3 Next 
4 SG ZP Luzern 
5 Moschtindianer 
6 Frey & Cie. Soccers 
7 Wirth & Co. 
8 FC UBS Luzern 

 
 

 

 
  

Fairness-Wertung: 
1. Rätia Boys 
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Kegeln 
Rolf Disler; kegeln@esv-luzern.ch 

 
Das Jahr hat frisch begonnen und wir stürzen uns schon wieder in die verschie-
denen Meisterschaften. Sei es bei den Eisenbahnern oder Firmensport. 
Am Mittwoch 4.02.2015 beginnen die Vor- und Rückrunde beim Firmensport in 
der Allmend Luzern. Genau zu zehnt treten wir Eisenbahner gegen verschiedene 
andere Firmen in den Wettstreit. 
 
Eisenbahner 1 sind in der Gruppe: 
Edi Müller sen., Edi Müller jun., Pierre Martin, Erich Herzog, Werner Baumgartner, 
Markus Krebs, Michel Alliverti, Stefan Tresch und meine Wenigkeit ( Rolf Disler). 
Als Einzelkegler ist Charly Scherer angemeldet. 
 
Die erste Meisterschaft in diesem Jahr ist schon Geschichte: 
Und zwar: 45. Oberländer SESKV Meisterschaft in Rest Bellevue Schwäbis. 
 
Rangliste: Meisterschaft 
SESKV 1: 13. Edi Müller 733/ 19 
SESKV 2: 18. Charly Scherer 691/ 11, 19. Erich Herzog 688/ 20 
SESKV 3: 28. Markus Krebs 624/ 4 
 
Rangliste: Sport 
SESKV 3: 24. Markus Krebs  467/ 4 
 
Am 07./08. November 2014 führten wir unsere Vereinsmeisterschaft durch. 
Alle Aktiven besuchten die Meisterschaft, dafür danke ich auch. 
 
Ich habe die Meisterschaft für unsere vitale Keglergruppe gesponsert. Ich hoffe, 
dass im 2015 noch sonstige Mitglieder des ESV mitkegeln. Auch solche, die an-
dere Sportarten ausüben. 
Der Termin ist schon festgelegt:  
Vereinsmeisterschaft: Freitag und Samstag,13. und 14. November 2015 
Bahn 6  am 13. Nov. von 17.00 - 22.00 Uhr  
Bahn 6  am 14. Nov. von 10.00 - 13.00 Uhr 
 
Im 2014 wurde der Cup nicht durchgeführt, wegen Mangel an Keglern. 
Dieses Jahr ist der Cup auf den 19. Dez. 2015 angesagt. 
Bahnen 5 + 6 13.00 - 17.00 Uhr, anschliessend Schlussfeier mit Imbiss. 
 
Allen aktiven Keglern wünsche ich ein erfolgreiches Jahr und wünsche Euch für 
die Zukunft viel Holz. 
 
Obmann: Rolf Disler 
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Leichtathletik / Orientierungslaufen 
Martin Schmid; la-ol@esv-luzern.ch 

 
Jahresbericht OL 2014  
   
Am 4. Mai fanden bei herrlichem Frühlingswetter die SVSE-Einzel-OL-
Meisterschaften in Pfäffikon (SZ) statt. Auf der Karte "Etzel Ost" entwickelten sich 
spannende Wettkämpfe. Bei den Herren 45 gewann Alex Bieri vom ESV Luzern, 
vor Matthias Baur. Martin Schmid vom ESV Luzern wurde Dritter, vor Christian 
Häfliger. In der Seniorenkategorie Herren 65 wurde Karl Schmid vom ESV Luzern 
Vierter. Esther Bieri-Sulzer gewann bei den Damen A Kurz (DAK).  
   
Am 21. September fanden bei wechselhaftem Herbstwetter die 58. SVSE-
Mannschafts-OL-Meisterschaften in Gränichen (AG) statt. Leider starteten nur 7 
Mannschaften, aufgeteilt in etwa gleich vielen Kategorien. Daraus resultierten fast 
nur Siegende, so auch Karl Schmid und Walter Bieri bei den Herren 65.  
   
Vom 24.-26. Oktober fand das 4-Länder-Turnier in Bad Schandau (D) statt. Die 
Schweizer fuhren im Nachtzug nach Dresden, um bei der Frauenkirche im Alpen-
Kaffee zu frühstücken. Gestärkt fuhren sie im Zug weiter nach Bad Schandau und 
quartierten sich im Hotel ein. In einem steilen Waldstück oberhalb der Stadt fand 
am Nachmittag der Sprint statt. Michael Naef gewann bei den H21, Markus Ger-
ber gewann bei den H45 und Esther Bieri-Sulzer wurde bei den Damen 21 gute 
Vierte.  
Am nächsten Tag wurden die Wettkämpfer mit einem Bus circa 10km in einen in-
teressanten Wald mit einigen Sandsteinfeldern gebracht. Wieder siegten Michael 
und Markus in ihren Kategorien, Esther wurde wieder vierte. Da dieses Jahr die 
USIC in Tschechien in ähnlichem Gebiet stattfinden wird, reiste die Schweiz mit 
einem starken Team an. Allen Wettkämpfern sei Dank, dass sie dieses 4-Länder 
Turnier gewinnen konnten.  
 
1. Schweiz           53 Rangpunkte  
2. Deutschland    93       "  
3. Tschechien     99       "  
4. Belgien          158     "  
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Leichtathletik / Orientierungslaufen 
Martin Schmid; la-ol@esv-luzern.ch 

 
Termine OL 2015  
   
18.04.2015              OL-Einzelmeisterschaft im Kernwald bei Kerns, www.svse.ch  
01.-03.05. 2015        OL-Kurs im Schwarzwald am Titisee, www.svse.ch  
28.05.-01.06. 2015   Pokal OL in Ungarn, am nördlichen Ufer des Plattensees, 
 in Zanka, www.svse.ch  
24.-28.08 2015        USIC OL in Usti nad Labem in Tschechien, www.svse.ch  
                                Mannschafts-OL-Meisterschaften    
 (Datum noch nicht bekannt)  
21. 11. 2015             Jahrestreffen LA/OL in Montreux, anschliessend an die  
 DV SVSE  
     
Jahresbericht LA + Cross 2014  
   
Mangels Anmeldungen fiel der LA-Kurs in Fiesch ins Wasser.  
Am Bieler 100km Staffellauf vom 13. Juni 2014 belegte das SVSE-Team den gu-
ten 3. Platz.  
An der 7. SVSE Crossmeisterschaft in Bern vom 25. Juni 2014 starteten 324 Läu-
ferinnen und Läufer.  
An den USIC Meisterschaften in Nürnberg konnte die Schweiz den Titel im Mara-
thon aus dem Jahre 2010 leider nicht verteidigen.  
Am Internationalen Strassenlauf vom 28. September 2014 von Bechovice nach 
Prag erreichte das SVSE Team den 4. Nationenrang.  
     
Termine LA + Cross 2015  
   
14. 03. 2015         Waldlauf Basel,   www.waldlaufbasel.ch  
14.-16. 05. 2015   LA-Plausch Weekend in Fiesch, www.svse.ch  
13. 06. 2015         Staffellauf 100km von Biel, www.svse.ch  
24. 06.2015          8. SVSE-Crossmeisterschaft / Firmenlauf in Bern 
 www.svse.ch  
26.-28. 09. 2015   Internationaler Strassenlauf Bechovice-Prag  
 in Tschechien, www.svse.ch  
21. 11. 2015         Jahrestreffen LA / OL in Montreux,  
 anschliessend an die DV SVSE  
21. 11. 2015         Stadtlauf Langenthal, www.langenthaler-stadtlauf.ch  
10.-13. 05. 2016   USIC Cross in Dänemark, www.svse.ch  
     
Freuen wir uns auf ein erlebnisreiches Sportsjahr  
Obmann LA / OL, Martin  
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Schach 

Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 
 
Jahresbericht Schach 2014 
 
Mit dem Verlauf des Schachjahres 2014 bin ich als Obmann zufrieden. Alle vor-
gesehenen Turniere und Aktivitäten konnten durchgeführt werden. Leider gibt es 
auch im Schach immer weniger Spieler, die sich an der internen Vereinsmeister-
schaft, am Cup und auch an den Turnieren des SVSE beteiligen.   
 
Die Vereins- / Wintermeisterschaft wurde mit 7 Spielern durchgeführt, wobei im 
Laufe der Meisterschaft ein Kollege aus gesundheitlichen Gründen forfait geben 
musste.   
 
Der Cup wurde mit dem Minimum von 8 Teilnehmern durchgeführt. 
 
Höhepunkt des Schachjahres war die SVSE Mannschaftsmeisterschaft vom 
15./16. März 2014 in Malters. Sie wurde durch den ESV Luzern - durch uns orga-
nisiert.  
9 Mannschaften hatten sich für die Teilnahme angemeldet. Speziell freute mich, 
dass wir als Gastgeber zwei Teams stellen konnten. Unsere beiden Mannschaften 
schlugen sich angesichts der starken Gegnerschaft tapfer und belegten die Ränge 
6 (Luzern 1) und 7 (Luzern 2), was in etwa meinen Erwartungen entsprach. Tur-
niersieger wurde der ESC Basel.  
Das Hotel / Restaurant Kreuz war ein guter Gastgeber; das Wirte-Ehepaar küm-
merte sich persönlich um die Gäste. Der grosse und ruhige Spielsaal, die freundli-
che Bedienung und eine hervorragende Küche trugen dazu bei, dass sich hier von 
Anfang an alle wohl fühlten.  
Mit der Verlauf des Anlasses bin ich sehr zufrieden; alles hat geklappt. Von Seiten 
der Teilnehmer erhielten wir viele positive Rückmeldungen.  
 
An den Einzelmeisterschaften SVSE vom 11.-13. April in Lugano nahmen 3 Spie-
ler unseres Vereins teil. Wir belegten in der Kategorie B die Ränge 4, 5 und 6.     
 
Am Stundenturnier vom 8./9. November in Walenstadt brillierten wir in der Katego-
rie B  mit den Rängen 2, 3 und 5.  
 
Eine Mannschaft spielte an der Gruppenmeisterschaft Firmenschach mit. Wir 
platzierten uns auf Rang 6 von 8 Mannschaften.  
2 Spieler unseres Vereins beteiligten sich an der Einzelmeisterschaft Fir-
menschach.     
 
Am 14. Januar 2015 erfolgte der Jahresabschluss 2014 mit der Siegerehrung 
Meisterschaft und Cup sowie dem traditionellen Blitzturnier.  
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Schach 

Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 
 
Die Sieger unserer internen Meisterschaften sind: 
 
Vereins- und Wintermeisterschaft: Sepp Schwager 
Cup: Martin Sonnenmoser 
 
Ich bedanke mich bei allen Spielern für die tolle Freundschaft und die schönen 
Stunden, die wir im vergangenen Vereinsjahr zusammen verbracht haben.  
 
Vorschau 2015 
Die Vereins- / Wintermeisterschaft ist im Gange.  
Der Cup wird wie üblich im März gestartet. 
Die Gruppen- und Einzelmeisterschaft Firmenschach sind angelaufen. 
 
Veranstaltungen SVSE 
7. / 8. März Mannschaftsmeisterschaft in Thun 
5.-7. Juni   Einzelmeisterschaften im Hotel Kreuz in Malters  
29. August Blitzturnier in Olten 
7. / 8. November Stundenturnier in Birsfelden  
 
Aktuelle Berichte 

Stundenturnier SVSE vom 8./9. November 2014 in Walenstadt 
Nur gerade 20 Teilnehmer beteiligten sich am Turnier im Hotel Waldenstadt. 
Oswald Bürgi war für die Organisation des Anlasses verantwortlich.   
Die Kat. A mit 8 Spielern wurde vollrundig gespielt.   
Von unserer Seite nahmen Martin Sonnenmoser, Armin Wipf und Sepp Schwager 
teil. Alle spielten in der Kat. B nach Schweizer System.      
Sony war in Topform. Er verlor keine Partie und wurde mit 4 Siegen und 3 Remis 
ehrenvoller Vizemeister. Auch Armin spielte ein sehr gutes Turnier und platzierte 
sich auf dem ausgezeichneten dritten Rang. Der Obmann hatte am ersten Tag ein 
Tief, machte am zweiten Tag dann Boden gut und erreichte schlussendlich noch 
den guten 5. Schlussrang.   
Mit zwei Spielern auf dem Siegerpodest sowie einem weiteren guten Rang war 
das Turnier für uns natürlich ein grosser Erfolg.  
 
Die Kategorie A gewann dank besserer Feinwertung etwas überraschend Markus 
Riesen vor Thomas Mülli und Oswald Bürgi.  
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Schach 

Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 
 

Nach unseren tollen Resultaten führe ich hier gerne die Rangliste der Kat. B nach 
7 Runden auf:  

1. Werner Schafroth  5.5 Punkte 
2. Martin Sonnenmoser  5.0 
3. Armin Wipf   4.5 
4. André Rudolf   4 
5. Sepp Schwager   4 
6. Thomas Kraus   3.5 
7. Edgar Fuchs   3.5 
8. Bernhard Egger   3.5 
9. Paul Forrer    3.0 
10.Heinz Kneubühl   3.0 
11.Martin Christen   2.5 
12.Hugo Heiniger   0.0 

 
Jahrestreffen 2014 mit Blitzturnier vom 14. Januar 2015 
Am Jahrestreffen 2014 nahmen 9 Spieler teil. Zu Beginn hielt der Obmann Sepp 
Schwager bei einem Glas Wein und Snacks Rückschau auf das zu Ende gegan-
gene Schachjahr 2014.  
Dann wurde dem Gewinner der Vereins- & Wintermeisterschaft, Sepp Schwager, 
sowie dem Cupsieger, Martin Sonnenmoser, der Pokal zusammen mit einem süs-
sen Preis überreicht.  
Anschliessend „blitzten“ wir. 
 
Rangliste Blitzturnier 
 

1. Marc Joseph   6 Punkte 
2. Stefan Küng   5* 
3. Sepp Schwager   5* 
4. Beat Murer    3* 
5. Beat Inderbitzin   3* 
6. Gilbert Pfenninger  2 ex-aequo 
7. Martin Sonnenmoser  2 ex-aequo 
8. Armin Wipf    2 ex-aequo 
 
* Direktbegegnung 
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Schach 

Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 
 

Vereins- & Wintermeisterschaft 2014 / 15 
 
Folgende Partien wurden bisher gespielt: 
 
Beat Inderbitzin – Oliver Kehrer  0 - 1 
Beat Murer – Sepp Schwager  ½ 
Stefan Küng – Oliver Kehrer   1 - 0 
Beat Murer – Beat Inderbitzin  1 - 0 
Martin Sonnenmoser – Beat Murer ½  
Beat Murer – Oliver Kehrer   1 - 0 
Sepp Schwager – Beat Inderbitzin  1 - 0 
Stefan Küng – Beat Murer   1 - 0 
Beat Inderbitzin – Martin Sonnenmoser 0 - 1 
Gilbert Pfenninger – Sepp Schwager 0 - 1 
 
Gruppenmeisterschaft Firmenschach 2014 / 15 
Bereits sind 3 Runden absolviert. In der ersten Begegnung verloren wir in der Zu-
sammensetzung Sony, Stefan und Sepp gegen Swiss Steel etwas unglücklich mit 
1-2. In der zweiten Runde trafen wir auf die Mannschaft Viscosuisse 2 und ge-
wannen hoch mit 2 ½ zu ½. Beat Murer vertrat dabei den Obmann. In der dritten 
Partie kam es zum Duell gegen den letztjährigen Gruppensieger Swisscom. Wir 
waren topmotiviert und wollten unbedingt punkten. Sony spielte am 1. Brett gegen 
einen weit stärkeren Spieler mit > 1800 Elo. Er brachte ihn in grosse Bedrängnis, 
und dieser konnte sich nur durch ein Dauerschach ins Remis retten. An Brett 2 
erreichte der Obmann ebenfalls ein Remis. Stefan Küng kämpfte mehr als 3 
Stunden verbissen um den Sieg, was ihm schlussendlich auch gelang. Das war 
ein toller Erfolg; es kann so weitergehen. 
 
Einzelmeisterschaft Firmenschach 2014 / 15 
Beat Inderbitzin und Beat Murer nehmen wie jedes Jahr an der Einzelmeister-
schaft teil. Beide haben schon gepunktet.  
 
Verschiedenes 
Armin Wipf arbeitet und wohnt auch seit einiger Zeit in Bern als Lokführer P. Er 
schliesst sich deshalb dem ESV Thun an. Wir wünschen ihm alles Gute. 
 
Euer Obmann  
Sepp 
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Schiessen 
Martin Brupbacher; schiessen@esv-luzern.ch 

 
Jahresbericht vom Schiessen 2014: 
 
Das Jahr 2014 gehört bereits wieder der Vergangenheit an und daher ist es an 
der Zeit, kurz Revue passieren zu lassen. Aus meiner Sicht war es ein sehr erfolg-
reiches Jahr für den ESV Luzern, konnten wir doch an verschiedenen Anlässen, 
Wettkämpfen mit dem ESV Luzern vorne dabei sein. 
 
Schweizermeisterschaft Druckluft: 
Zum ersten Mal durfte der EWF Herisau die SM Druckluft in St. Gallen durchfüh-
ren. Wir konnten in diesem Jahr zum ersten Mal mit einer Gruppe anreisen, da 
unser neuer Schütze Thomas Bründler auch sein Können mit dem Luftgewehr un-
ter Beweis stellt.  3. Rang Brupbacher Martin mit 366 Punkten, 4. Rang Bründler 
Thomas mit 361 Punkten und Ineichen Thomas mit 360 Punkten.  
Mit der Gruppe Pilatus erreichten wir den 1. Gruppenrang.  
 
Gruppenmeisterschaft Kleinkaliber / SM Einzel + 3-Stellung: 
Mit der Gruppe sind wir in der Gesamtrangliste auf den 11. Platz gelandet von den 
Total 13 gestarteten Gruppen. Infolge diverser Abmeldungen von Gruppen konn-
ten wir dennoch am GM Final in Thun/Guntelsey teilnehmen.  
Am Samstag 27.09.14 fuhren mit unserer Gruppe (Bründler Thomas, Aschwan-
den Markus, Ineichen Thomas und Brupbacher Martin) an den GM Final nach 
Thun. Jede Gruppe schoss 3 Runden à 20 Schuss. Nach der 2. Runde waren wir 
auf Platz 4, dicht hinter Engelberg. Ein Platz 3 wäre anhand der Punktezahl mög-
lich gewesen.  
In der 3. Runde konnten leider nicht alle 4 Schützen ihr Rundenresultat von den 2 
vorgängigen Runden bestätigen, was uns somit auf den 5. Rang rangierte mit ei-
nem Total von 2271 Punkten. Erschwerend war, dass in der 3. Runde der Wind 
zunahm und somit nicht alle Treffer in der 10 oder 9 landeten.   
 
Nach dem Gruppenfinal am Morgen, fand am Nachmittag der  Final der Einzel-
schützen in den Disziplinen Liegendmatch und 3-Stellung statt. 
Nach dem 60er Match liegend konnten sich Aschwanden Markus und Bründler 
Thomas für den kommandierten Final qualifizieren wo die besten 8 Schützen ge-
geneinander  antreten durften.  
 
  6. Rang Aschwanden Markus ESV Luzern  607.4    Final qualifiziert  
  8. Rang Bründler Thomas          ESV Luzern  605.5    Final qualifiziert  
16. Rang Ineichen Thomas          ESV Luzern  586.2    - 
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Schiessen 
Martin Brupbacher; schiessen@esv-luzern.ch 

 
Der Final wurde nach den neuen ISSF Regeln durchgeführt (Shoot-Off), was es 
dadurch sehr spannend machte. Nach 8 kommandierten Schüssen scheidet der-
jenige mit der tiefsten Punktzahl aus, nach weiteren 2 Schüssen der nächste, bis 
Total 20 Schüsse geschossen wurden und der Gewinner feststeht.  
6. Rang  Bründler Thomas        ESV Luzern  119.6  
7. Rang  Aschwanden Markus  ESV Luzern    99.5  
 
An den Anschluss vom Final Liegendmatch fand der 3-Stellungswettkampf statt, 
wo  Bründler Thomas und Ineichen Thomas vom ESV Luzern teilnahmen.  
  
2.Rang    Bründler Thomas   ESV Luzern  516 Punkte  
3.Rang    Ineichen Thomas   ESV Luzern  507 Punkte 
 
4-Länderwettkampf in Pilsen: 
Der 4-Länderwettkampf in Pilsen war ein schöner Anlass und wir haben uns zum 
ersten Mal entschieden den Flieger zu nehmen. Was mit unseren Waffen nicht 
ganz einfach und für jeden Teilnehmer eine unvergessliches Reise war mit den 
vielen Kontrollen am Flughafen und dass die Waffen dann am normalen Gepäck-
vorderband gekommen sind trotz eindeutiger Kennzeichnung.  
Die Luftgewehrschützen Bründler, Ineichen und Brupbacher konnten ihre Resulta-
te von den vorgängigen Trainings leider nicht im Wettkampf umsetzten mussten 
sich sagen; wir waren dabei! Jedoch waren alle mit den Resultaten nicht zufrie-
den. 
6. Rang Bründler Thomas   561.6  
8. Rang Ineichen Thomas   559.5  
9. Rang Brupbacher Martin 555.6 
 
Eisenbahnerschiessen in Zuchwil: 
Im vergangenen Jahr ging es wie gewohnt nach Zuchwil (SO) zum traditionellen 
Eisenbahnerschiessen. 
 
Im Sektionsstich konnten die nachfolgenden Punkte erzielt werden.  
94 Punkte Eiholzer Jakob 
91 Punkte Simon Thomas 
90 Punkte Schumacher Walter 
88 Punkte Niederberger Yvonne / Buholzer Alois 
87 Punkte Zimmermann Fritz 
85 Punkte Schuler Anton 
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Schiessen 
Martin Brupbacher; schiessen@esv-luzern.ch 

 
Mit der Gruppe Pilatus erreichten wir den 14. Rang mit 1692 Punkten von total 29 
rangierten Gruppen.  
 
Gruppe „Pilatus“ 448 Punkte  Eiholzer Jakob 
 427 Punkte Simon Thomas 
 412 Punkte  Niederberger Yvonne 
 405 Punkte Buholzer Alois 
 
Vereinsmeisterschaften 2014: 
 
300m  1. Eiholzer Jakob  338 Punkte    
  2. Simon Thomas  326 
  3. Bründler Thomas  320 Punkte 
 
Kleinkaliber  1. Bründler Thomas   779 Punkte 
  2. Aschwanden Markus 775 
  3. Fischer Viktor  766 
 
 
Für 2015 wünsche ich allen ein erfolgreiches Jahr und viele gute Resultate 
sowie allewyl „Guet Schuss“  
                                             
Euer Ressortleiter Martin 
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Ski 
Beat Felder; ski@esv-luzern.ch 

 
Jahresrückblick  Ski 2014 
Regionalrennen: 
Den Start der Regionalrennen machte der Nachtriesenslalom in Schwende AI. 
Danach wären Amden und Davos an der Reihe gewesen, doch beide Rennen 
mussten abgesagt werden, was schade war. Der RS Leysin wurde am Mittwoch 
vor den Schweizermeisterschaften in Les Diablerets durchgeführt. Auf den Pisten 
der SVSE Schweizermeisterschaften konnte so schon etwas „trainiert“ werden. 
Der Schlusspunkt setzten wie jedes Jahr die Rennen am Jochpass als Rigi-Derby 
und Jochpass RS. 
 
Vereinsskirennen: 
Das Vereinsskirennen fand bei frühlingshaften Temperaturen im Flühli statt. 
20 ESV-ler nahmen sich der Herausforderung an.  
Vereinsmeister/in wurden Beat und Fabienne Felder 
 
80.SVSE Schweizermeisterschaften in Les Diablerets: 
Wir waren wieder mal Gast in Les Diablerets, wo wir drei schöne und warme 
Wettkampftage erlebten. Höhepunkte aus Sicht vom ESV Luzern waren die Siege 
von Martin Tschümperlin Herren 2  im Slalom + RS und Alpine Kombination und 
der Sieg im Langlauf von René Felder Herren 3. 
 
USIC Europameisterschaften: 
Die alpinen USIC Meisterschaften fanden Ende Februar in Kasachstan statt. Mit 
von der Partie waren vom ESV Luzern Marco Tami und Marcel Sieber.  
Die nordischen Wettkämpfe fanden anfangs Februar in Frankreich statt. Leider 
erkrankte der qualifizierte ESVL Langläufer Thomas Hafner und konnte nicht teil-
nehmen. 
 
Unifun Skicup: 
Vom ESV Luzern waren 14 Rennläufer/innen rangiert. Dies reichte zum Sektions-
sieger, doch für einmal stellten wir keinen Cupsieger. 
 
Obmann Ski 
Beat Felder 
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Ski 
Beat Felder; ski@esv-luzern.ch 

 
Rest - Winterprogramm 2015 
 
27.02.2015 Amden  freiwilliges Training  
28.02.2015  Amden  Regionalrennen ( 1RS+1SL)+Kombi 
12.-14.03.2015 Leukerbad 81. SVSE Skitage 
28.03.2015 Engelberg Riesenslalom (2 Rennen) und Kombi 
 
 
Anmeldungen für Regionalrennen bis 2 Wochen vorher an: 

 Beat Felder, Obereyweg 9, 6207 Nottwil 
 ski@esv-luzern.ch  /  041 340 76 03 
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Tennis 
vakant; tennis@esv-luzern.ch 

 

 

Donnerstag  -  Samstag  07. – 09. Mai 2015 
 

Wo     Tenniscenter   Wilderswil 

     Hotel Berghof Wilderswil 

 

Angebot    Tennisunterricht in Gruppen von max 4 Personen 

     Plauschturnier am Samstag 

     Tennislehrer Vico und Egidio 

     Doppelzimmer mit Dusche / WC  / HP 

 

Zusatz    Anreise am Mittwoch, individuelles Programm 

 

Einzelzimmer  beschränkt verfügbar 

……………………………………............................................................................................................ 

 

Preis   DZ  Fr.  320.00  (2 Nächte)    DZ  Fr.  410.00  (3 Nächte)   

   EZ  Fr.  330.00  (2 Nächte)    EZ  Fr.   425.00  (3 Nächte) 

 

Anmeldungen bis am 31. März 2015 

Erika Risi, Wylstrasse 9b,  6052 Hergiswil 

erika.risi@bluewin.ch 

 

Name / Vorname:    

Adresse:   

PLZ Ort:  

Telefon / Email: 

Wunsch – PartnerIn im DZ:   



ESV Luzern 30 

Volleyball 
Marcel Sidler; volleyball@esv-luzern.ch 

 
Jahresrückblick 2014 
 
Nach einigen Januartrainings spielten wir im Februar ein Trainingsspiel gegen Ol-
ten. Den Tagessieg konnten wir für uns Luzerner verbuchen. Eine Woche später 
hatten wir ein Plauschspiel gegen eine bunt gewürfelte Mannschaft aus Luzern. 
 
In den wenigen Fit-Aerobic-Stunden Anfangs Jahr trainierten wir mit gefüllten 1,5-
Liter PET-Flaschen unsere Muskeln. Im  April erkämpften wir an der Volleyball-
Schweizermeisterschaft in Münchenstein den 8. Schlussrang.  
Mehr Turniere spielten wir im vergangenen Jahr nicht, da entweder die Daten 
nicht passten, sich zu wenige Personen anmeldeten oder wir zu wenig Frauen im 
Team hatten. 
 
Im Juni mussten alle Trainings mangels Teilnehmer abgesagt werden. Leider 
konnten wir wegen dem sehr nassen und kühlen Sommer auch kein Spiel auf der 
Aufschütti durchführen. Eine der Absagen machten wir sogar erst eine Stunde vor 
Trainingsbeginn, als der Regen doch noch einsetzte.   
 
Ab September trainierte uns wieder Conny in der Fit-Aerobic-Stunde. Sie liess uns 
mal mit Theraband oder grossen Gümmeli schwitzen und dadurch auch noch ei-
nige Tage später an sie denken… 
 
Vorschau 
 
Wie gewohnt ist um 20.00 Uhr Fit-Aerobic (noch bis Ende März) und anschlies-
send Volleyball angesagt. Am 19. März kommt der ESV Olten zu einem Plausch-
Match nach Luzern. Am 28. März findet ein Plauschturnier in Werthenstein statt.  
Mit einer Mannschaft werden wir an der Schweizermeisterschaft vom 25./26. April 
in Frutigen teilnehmen. Wir haben das Ziel, das letztjährige Resultat zu übertref-
fen. 
 
Ich freue mich, wenn auch Du in einem unserer Trainings dabei bist. 
 
Obmann Volleyball 
Marcel Sidler 
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Wandern / Bergsteigen 
Marcel Hofer; wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch 

 

Jahresbericht Wandern/Bergsteigen 
War das zu Ende gehende Jahr wettermässig wirklich so schlecht? Mit wenigen 
Ausnahmen konnten alle Touren durchgeführt werden, wenn auch teilweise an-
gepasst. Hatten wir, ausser bei der Vollmondskitour auf den Titlis, der Bergtour im 
Urnerland oder der Tourenwoche im Tessin einfach Glück gehabt? 
 
Zugegeben, der Sommer war mit wenigen Ausnahmen schlecht, aber im Frühling 
und Frühsommer durften wir von Sonnenschein und warmen Temperaturen profi-
tieren. Und der goldige Herbst entschädigte uns für die vielen Regentage. 
 
13.12.13 Skitour Glatten, 5 Teilnehmer 
28.1.14 Skitour Stotzigen Firsten, 5 Teilnehmer 
19./20.1.14 Vollmondskitour Titlis wegen schlechtem Wetter abgesagt 
26.2.-1.3.14 Skitourentage in Partnun (Spitzenbüel, Rotspitz, Riedchopf,  
 Sulzfluh), 10 Teilnehmer 
12.3.14 Skitour Obere Bielenlücke, 4 Teilnehmer 
5.4.14 Wanderung Mergoscia-Monti di Lego-Brione s.Minusio  
 (statt Gürbetaler Höhenweg), 12 Teilnehmer 
3.5.14 Wanderung Chironico-Olin-Doro-Cala-Chironico  
 (statt Wildheuerweg), 5 Teilnehmer 
10.5.14 Wanderung Court-Mont Moron-Reconvilier, 9 Teilnehmer 
24./25.5.14 Wanderung am Doubs: Muriaux-Spiegelberg-Le Noirmont,  
 Les Bois-Biaufond-Saut du Doubs, 12 Teilnehmer 
13.7.14 Wanderung Eggerberg-Brig (statt Oeschinensee), 5 Teilnehmer 
26.7.14 Bergtour im Urnerland oberhalb Haldi wegen Regen abgebrochen,  
 4 Teilnehmer 
2.8.14 Wanderung Klewenalp-Musenalp-Bleikigrat-Buochserhorn-

Niederrickenbach (statt Hahnen), 6 Teilnehmer 
17.-23.8.14 Bergtourenwoche im nördlichen Tessin: Nalpes-Passo di Piatto-

Rifugio Barone-Pizzo Barone-Pizzo Forno-Capanna Campo Tencia-
Dalpe (am 17.8. wegen schlechtem Wetter abgebrochen),  

 4 Teilnehmer 
6.9.14 UNESCO-Höhenweg Bettmerhorn-Eggishorn, 6 Teilnehmer 
19./20.9.14 Bergwanderung im Alpstein: Wasserauen-Schäfler-Säntis, 8 Teil-

nehmer 
4.-7.10.14 Bergwanderung im Alpstein: Unterwasser-Tierwis-Säntis-Messmer-

Schäfler-Wildkirchli-Meglisalp-Marwees-Bollenwees-Brülisau  
 (statt Parco Nazionale Val Grande), 7 Teilnehmer 
19.10.14 Besuch der SVSE-Sternwanderung in Brugg, 8 Teilnehmer 
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8./9.11.14 Abschlusswochenende im Gantrischgebiet: Zollhaus-Pfyffe-Selital-
Obere Gurnigel-Gurnigelbad, 8 Teilnehmer 

Wandern / Bergsteigen 
Marcel Hofer; wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch 

 
Ich danke Kathrin, Dani, Guido, Hans, Martin und Thomas herzlich für die Organi-
sation der Touren. Gerne blicke ich auf ein erfolgreiches und unfallfreies Jahr zu-
rück. Dank ihrem Einsatz konnte ein abwechslungsreiches Programm angeboten 
werden und ich freue mich, dass sie mich auch im nächsten Jahr unterstützen. 
Rothenburg, 30. November 2014 
Euer Obmann Marcel 
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Wandern / Bergsteigen 
Marcel Hofer; wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch 

 

Für alle Anlässe lehnt der Tourenleiter jede Haftung ab, Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer. Das Detailprogramm ist jeweils auf der Homepage  
www.esv-luzern.ch ersichtlich oder bei Marcel Hofer (041 280 02 41;  
wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch) erhältlich. 
 
Wanderung über den Längenberg 

Datum: Sonntag, 12. April 2015 
Leitung: Marcel Hofer, Rothenburg (041 280 02 41) 
Abfahrt in Luzern um 07.30 Uhr; Rückkehr um 18.00 Uhr. 
Wanderung: Kühlewil Altersheim (784m) - Niedermuhlern (845m) - 

Bütschelegg (1055m) - Riggisberg (765m); ca. 3½h 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz; Verpflegung im Restaurant Bütsche-

legg 
Anmeldung: bis 10. April 2015 auf www.esv-luzern.ch oder beim 

Tourenleiter 
Auskunft über die Durchführung am Vorabend ab 19 Uhr. 
 
Wanderung Unterems-Illgraben-Sierre 

Datum: Samstag, 2. Mai 2015 
Leitung: Hans Dormann, Basel (061 312 02 21) 
Abfahrt in Luzern um 07.00 Uhr; Rückkehr um 20.00 Uhr. 
Wanderung: Unterems (1002m) - Buthanbrücke (855m) - Pfynwald 

- L’Ermitage (559m) - Sierre (533m); ca. 5h 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz; Verpflegung aus dem Rucksack oder 

im Restaurant L’Hermitage. 
Anmeldung: bis 30. April 2015 auf www.esv-luzern.ch oder beim 

Tourenleiter 
Auskunft über die Durchführung am Vorabend ab 19 Uhr. 
 
Wanderung Honegg 

Datum: Samstag, 6. Juni 2015 
Leitung: Marcel Hofer, Rothenburg (041 280 02 41) 
Abfahrt in Luzern um 07.57 Uhr; Rückkehr um 18.55 Uhr. 
Wanderung: Schangnau (930m) - Bürkelihubel (1424m) - Chnübeli 

(1424m) - Schwarzenegg (916m); ca. 4½h 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz; Verpflegung aus dem Rucksack 
Anmeldung: bis 4. Juni 2015 auf www.esv-luzern.ch oder beim 

Tourenleiter 
Auskunft über die Durchführung am Vorabend ab 19 Uhr. 
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Mutationen 
Adrian Grünig; mutationen@esv-luzern.ch 

 
Austritte: 
Andreas Röösli  Friedrich Schmid  
Josef Nick  Pius Gasser  
Armin Wipf (Wechsel zu Thun) 

 
Rollender Kalender 

Thomas Vonäsch; redaktor@esv-luzern.ch 
20.03.2015 JA-KE-SCHI 
28.03.2015 Jochpassrennen Engelberg 
17.04.2015 80. ordentliche GV 
30.04.2015 Redaktionsschluss Sportbulletin 2-2015 
07.-09.05.2015 Tennis-Adventure Wilderswil 
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Freud und Leid 
Adrian Grünig; mutationen@esv-luzern.ch 

 
Herzliche Gratulation 

 
Ulrich Giger 04.04.1950 

 
Hans Schwegler 21.04.1950 

Edi Eggler 10.04.1955 
 

Albin Boll 22.04.1935 
Markus Fricker 11.04.1955 

 
Manfred Kurt 08.05.1955 

Hans Lindenmann 11.04.1925 
 

Martin Dürig 08.05.1955 
Josef Fuchs 13.04.1955 

 
Stefan Keller 12.05.1945 

Kathrin Schmid 13.04.1960 
 

Elisabeth Gut 14.05.1955 
Herbert Achermann 17.04.1955 

 
Peter Klarer 17.05.1960 

Cyrill Flory 18.04.1965 
 

Peter Grütter 18.05.1940 
Robert Huber 20.04.1935 

 
Arthur Caccivio 23.05.1940 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind. 
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Beitrittserklärung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neumitglieder sind nach Aufnahme durch die Vereinsleitung zur Teilnahme an sämtlichen Veranstaltungen des ESV 
Luzern beziehungsweise der SVSE (Schweizerischer Sportverband öffentlicher Verkehr) berechtigt.  

Ich wünsche folgende Sportarten zu betreiben: 
 

� Fussball � Schach 
� Kegeln � Schiessen 
� Leichtathletik � Ski 
� Orientierungslauf � Wandern, Bergsteigen 
� Sie- & Er-Gymnastik � Volleyball 
    

  

� Bitte zutreffende Sportart ankreuzen. 

Name: ................................. Vorname: ................................. 

Strasse: ................................. PLZ, Ort: ................................. 

Telefon Privat ................................. Telefon Geschäft ................................. 

Geburtsdatum: ................................. E-Mail: ................................. 

 

Auf den ESV Luzern wurde ich wie folgt aufmerksam gemacht: 
 

� ESV Sportbulletin 

� Persönliche Anwerbung durch :  .......................................................................... 

� .............................................................................................................................. 
  

Unterschrift: � ...................................... 

Die Jahresbeiträge sind wie folgt festgelegt:      Aktive    Fr. 60.--        Passive    Fr. 20.-- 

�  Aktivmitglied oder �  Passivmitglied 
 

Die/Der Unterzeichnete, in Kenntnis des § 2 der Statuten, ersucht um Aufnahme in den Eisenbahner 
Sportverein (ESV) Luzern, als 
 



 



Ihr Partner für die professionelle

Innen- und Aussenreinigung  

von Schienenfahrzeugen.

Merisa AG | Schulhausstrasse 4 | CH-6052 Hergiswil
Tel. +41 (0)41 630 48 58 | Fax +41 (0)41 630 48 57
www.merisa.ch | info@merisa.ch


